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	Name: Sabrina Löcker
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	Zeit: 13.45-14.45
	

	Thema: Das Gleichnis vom Senfkorn
	


	Zeit
	Phase
	Unterrichtsgeschehen
	Arbeitsformen/ Sozialformen
	Medien/ Materialien

	13.45 – 13.47
	Begrüßung
	- L. begrüßt die Klasse, stellt sich vor und schreibt ihren Namen an die Tafel.
	FU
	Tafel

	13.47 - 

13.57
	Wiederholung
	- L. fordert die Klasse auf sich den Text „Jesus erzählt Gleichnisse“ aus der letzten Stunde nochmals durchzulesen.

- alternativ: L. liest den Text einmal vor.

- L. teilt die Klasse in 2 Hälften (entweder Jungen gegen Mädchen oder rechte Raumhälfte gegen linke).

- Die Quizfragen hängen verdeckt und groß gedruckt an der Tafel.

- SuS wählen eine Nummer zwischen 1 und 6, L. Stellt der Gruppe die entsprechende Frage, bei einer richtigen, vollständigen Antwort wird ein Strich an die Tafel gemacht.

- Nachdem alle 6 Fragen beantwortet wurden, fordert L. Die Klasse auf ihr AB mit den Fragen aus der letzten Stunde wenn nötig zu vervollständigen. (Hinweis auf die Wichtigkeit der Information für die Klassenarbeit)
	Quiz
	Tafel

Quizfragen

	13.58 - 

14.05
	Hinführung
	- L. erzählt, dass es in dieser Stunde um das Gleichnis vom Senfkorn geht.

- L. verteilt AB mit dem Gleichnis und bittet 2 SuS laut vorzulesen.

- L. verteilt Senfkörner an die Klasse.

- L. fordert SuS auf die Körner zu beschreiben und schreibt einige Stichwörter an die Tafel.

- L. legt Folie mit Bild von einer Senfstaude auf und liest dazu den Lexikonartikel vor.
	L-S Gespräch
	Senfkörner 

Tafel

AB mit Gleichnis

	14.06 - 

14.15
	Erarbeitung
	-L. erarbeitet in einem Klassengespräch gemeinsam mit den SuS die Grundaussage des Gleichnisses. Leitfragen sind:

- Warum erzählt Jesus das Gleichnis?

- Mit was vergleicht Jesus das Reich Gottes und warum wohl?

- Wie beschreibt das Gleichnis das Reich Gottes?

- Könnt ihr euch vorstellen, was das für euch heute heißt?
	L-S Gespräch
	

	14.16 – 14.20
	Sicherung
	- L. formuliert gemeinsam mit der Klasse eine Grundaussage und hält diese an der Tafel fest und bittet die SuS dies unter das Gleichnis auf ihr AB zu schreiben. Bsp.: Die Botschaft lautet: Zuversicht und Gewissheit! Wenn Gott etwas tut, dann wird immer aus kleinsten, unscheinbaren Anfängen etwas überwältigend Großes. 
	L -S Gespräch
	Tafel

	14.21 - 14.35
	Vertiefung
	- L. bittet die SuS nun selbst ein Gleichnis zu verfassen (Aufgabe 1 AB):

- „Schreibe ein eigenes Gleichnis, ähnlich dem Gleichnis vom Senfkorn. Beachte dabei, dass das Gleichnis beschreiben soll: Kleiner, unscheinbarer Anfang – großes Ergebnis. Gib deinem Gleichnis eine eigene Überschrift.“ 
	Einzelarbeit
	AB

Stift

	14.36 - 

14.40
	Präsentation
	- L bittet 2 bis 3 SuS ihr Gleichnis vorzutragen.
	Schüler - Vortrag
	

	14.41 - 

14.45
	Sicherung/ Ausblick
	- L. legt Folie mit Gleichnistypen auf, ordnet das Gleichnis vom Senfkorn gemeinsam mit der Klasse ein und erklärt, dass in den nächsten Stunden weitere Gleichnisse behandelt werden, die dann auch einzuordnen sind
	L – S Gespräch
	Folie

OHP


